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Aus Ihrer Region

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT

Neujahrstreffen der Rösrather Unternehmerinnen
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Neujahrstreffen der Rösrather
Unternehmerinnen mal an einem
ungewöhnlichen Ort: Rund 25
Frauen besichtigten Ende Januar
den Rohbau der Kita Volberg, die
2021 der Flut zum Opfer gefallen
war.
Architekt Bernd Oxen, selbst frü-
her Kita-Volberg-Kind, informier-
te über das beeindruckende Kon-
zept:
Das neue Gebäude ist hochwas-
sersicher, nachhaltig gebaut und
mit Erdwärme betrieben. Große
Fensterflächen bieten Ausblicke
auf die Sülz und das Kirchenen-
semble, eine Rutsche befördert
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die Kinder künftig spielerisch ins
Erdgeschoss.
Auftraggeber des Neubaus ist
das Presbyterium der Evangeli-
schen Gemeinde Rösrath, des-
sen umfangreiches Arbeitsfeld
die Presbyteriumsvorsitzende

Monika Mattern-Klosson nach
einer Begrüßung durch Pfarrer
Thomas Rusch in der Volberger
Kirche vorstellte.
So trifft das Gremium Beschlüs-
se, bei denen es oft um Mitar-
beitende, die Finanzen der Ge-
meinde oder um Gebäude geht
- wie die Kita Volberg oder auch

die Neugestaltung des Gelän-
des der Forsbacher Christuskir-
che. Es ist mitverantwortlich für
die Seelsorge und hält den Kon-
takt zur Diakonie.
Eine verantwortungsvolle Ar-
beit, die alle Presbyteriumsmit-
glieder ehrenamtlich erbringen
- und die einiges an Zeit kos-

tet: „Aktuell ist es für mich ein
Halbtagsjob“, so Monika Matt-
ern-Klosson.
Zum Ausklang wechselten die
Unternehmerinnen ins Fach-
werk Hoffnungsthal, wo noch
Bürgermeisterin Bondina Schul-
ze für einen intensiven Aus-
tausch hinzustieß.
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Neue Partnerschaft fördert Synergieeffekte
StadtWerke Rösrath - Energie GmbH und RheinEnergie AG gründen Infrastrukturgesellschaft
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Der Betrieb der Rösrather Strom-
und Gasnetze erfolgt künftig aus
einer Hand, wie die StadtWerke
Rösrath - Energie GmbH und die
RheinEnergie AG heute mitteilen.
Die gemeinsame Netzgesellschaft
„ISR Infrastrukturgesellschaft Rös-
rath GmbH (ISR)“, die die beiden
Unternehmen Ende 2024 für Rös-
rath gegründet haben, soll Syner-
gieeffekte in der Netzbewirtschaf-
tung schaffen und Know-how bün-
deln. Die StadtWerke Rösrath - En-
ergie GmbH bringen dabei ihr Strom-
netz in die neue Gesellschaft ein,
die RheinEnergie AG das Gasnetz.
60 Prozent an der ISR halten die
Rösrather, 40 Prozent das Kölner
Unternehmen. Perspektivisch soll
die Kooperation auf den Bereich
der Bereitstellung der Infrastruktur
für innovative Wärmelösungen in
Rösrath ausgeweitet werden.
„Wir freuen uns sehr, dass es uns in
den vergangenen Monaten gelun-
gen ist, uns auf das Konstrukt einer

gemeinsamen Netzgesellschaft zu
einigen“, erklärt Christoph Schmidt,
Geschäftsführer der StadtWerke
Rösrath - Energie GmbH. „Wir sind
uns sicher, dass unsere Kooperati-
on mit der RheinEnergie für alle
Beteiligten, insbesondere auch für
die Bürgerinnen und Bürger in Rös-
rath, viele Vorteile bringt. So wird
es nach einem Übergangszeitraum
ab 2027 beispielsweise für die Rös-
rather nur noch einen Ansprech-
partner sowohl für das Strom- als
auch das Gasnetz geben.“ Sören
Högel, der als Leiter Strategie und
Beteiligungsmanagement bei der
RheinEnergie AG ebenfalls einen
wesentlichen Anteil an der erfolg-
reichen Zusammenarbeit hat, er-
gänzt, dass die ISR nicht nur Beste-
hendes konsolidieren soll, sondern
auch neue Projekte geplant seien:
„Klares Ziel ist es auch, über die
Infrastrukturgesellschaft Rösrath
künftig gemeinsam Projekte in der
Wärmeversorgung zu entwickeln

und umzusetzen.“
Der Gründung der Infrastrukturge-
sellschaft Rösrath war ein längerer
Rechtsstreit vorausgegangen, des-
sen jetzt erfolgte Beilegung ein ers-
ter großer Erfolg der Kooperation
der benachbarten Unternehmen ist.
Das seinerzeit in Rösrath durchge-
führte Konzessionsverfahren für das
Gasnetz war zugunsten der Rös-
rather StadtWerke ausgefallen. Die
RheinEnergie hatte daraufhin ein
Verfahren gegen die Stadt Rösrath
hinsichtlich der Konzessionsverga-
be angestrengt, die StadtWerke
Rösrath wiederum eines gegen die
RheinEnergie auf Herausgabe des
Gasnetzes.
„Wir sind Ende 2023 mit dem Ziel
auf die Rösrather Bürgermeisterin
Bondina Schulze zugegangen, die-
sem Streit ein Ende zu bereiten.
Dass es uns schon im Juni 2024
gelungen ist, eine gemeinsame Ab-
sichtserklärung mit den StadtWer-
ken Rösrath für die Gründung einer
gemeinsamen Netzgesellschaft zu
unterschreiben, zeigt deutlich, wie
konstruktiv alle Beteiligten an den
Prozess herangegangen sind“, be-
tont Högel.
Die Infrastrukturgesellschaft Rös-
rath GmbH wird künftig von zwei
Geschäftsführern geleitet. Für die
StadtWerke Rösrath - Energie
GmbH hat Christoph Schmidt diese
Rolle übernommen, für die RheinE-
nergie AG Emil Issagholian, Leiter
Geschäftsbereich Energiedienstleis-
tungen und Fernwärme.
Für die Rösrather Bürgerinnen und
Bürger wird zunächst alles beim
Alten bleiben. Bis Ende 2026 ist die
Regionetz ausschließlich für die
Stromnetzbewirtschaftung zustän-
dig, für das Gasnetz hingegen die
RheinNetz GmbH. Ab 2027 wird die
Regionetz dann auch die Bewirt-
schaftung des Gasnetzes überneh-
men.
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Ein Internetauftritt über die
Zeit der Nationalsozialisten in Rösrath
Die NRW-Stiftung unterstützt das Vorhaben mit 5.000 Euro
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Der Geschichtsverein Rösrath ar-
beitet gemeinsam mit der Stadt
und einem Arbeitskreis zur Wei-
terentwicklung der Gedenkkul-
tur an einer Homepage, die die
NS-Zeit und den Zweiten Welt-
krieg in Rösrath thematisiert. Für
die Umsetzung des Vorhabens hat
der Geschichtsverein durch die
NRW-Stiftung jetzt eine Förder-
summe in Höhe von 5.000 Euro
erhalten.
Die Website hat den Zweck, The-
men, Ereignisse und Schauplät-
ze der NS-Diktatur und des Zwei-
ten Weltkriegs in Rösrath sicht-
bar zu machen. Auf eine allge-
meinverständliche Weise sollen
die Inhalte einer breiten interes-
sierten Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden. Die Seite soll
nach derzeitigen Planungen Ende
2025 online gehen.
Forschungen zum NS-Unrechts-
regime und zum Zweiten Welt-
krieg in Rösrath gehören seit sei-
ner Gründung zu den Themen-
schwerpunkten des Geschichts-
vereins Rösrath e.V. und finden
sich seither in verschiedenen
Schriftenreihen des Vereins
wieder.
In einem Arbeitskreis hat sich der

Geschichtsverein mit Vertretern
der Stadt, politischer Parteien
und interessierten Bürgerinnen
und Bürger Gedanken gemacht,
wie die geschichtlichen Ereignis-
se auch künftig sichtbar bleiben,
und Orte von Krieg und Gewalt-
herrschaft in Rösrath nicht in Ver-
gessenheit geraten. Ein erstes
Resultat war die Verlegung von
Stolpersteinen vor dem Histori-
schen Rathaus in Hoffnungsthal
im Oktober 2023. Die Erstellung
einer themenbezogenen Home-
page ist ein weiterer Baustein
und hat mit der erhaltenen För-
derung durch die NRW-Stiftung
nun eine erste Hürde genommen.
Weitere Finanzierungsmöglich-
keiten zur Erstellung der Home-
page werden von der Stadt aktu-
ell intensiv verfolgt. Auch inter-
essierte Sponsoren können sich
dem Projekt anschließen und
sind herzlich willkommen. Spen-
den sowie die erhaltene Förde-
rung der NRW-Stiftung werden
in die professionelle Erstellung
der Homepage sowie in die jähr-
lich anfallenden Webhosting-Ge-
bühren fließen.
Der Arbeitskreis hat sich bewusst
auf die Erstellung einer themen-

bezogenen Internetseite ver-
ständigt. Anders als
beispielsweise fest installierte
Informationstafeln erlaubt eine

Online-Lösung regelmäßige Ak-
tualisierungen des Inhalts.
Dadurch wird die Seite zu einem
lebenden Dokument dieser Epo-
che. Die Inhalte (Texte, Bilder
usw.) werden vom Geschichtsver-
ein zur Verfügung gestellt und
beruhen auf den wissenschaftli-
chen Forschungsergebnissen des
Vereins. Die Initiatoren sind
darüber hinaus dankbar für wei-
tere Hinweise und Recherchen
rund um die Rösrather NS-Ge-
schichte, die dazu beitragen, die
geplante Homepage mit Inhal-
ten zu füllen oder diese zu er-
weitern.
Die Homepage wird voraussicht-
lich Ende 2025 online gehen. Der
genaue Termin sowie die Domä-
ne der Seite werden rechtzeitig
bekanntgegeben. Wer darüber
hinaus Interesse an einer Mitar-
beit im Arbeitskreis oder beim
Geschichtsverein hat, kann sich
mit der Vorsitzenden, Dr. Eva Ci-
chy, in Verbindung setzen.
Kontakt: Telefon unter
 02205-8 46 36 oder per E-Mail
an info@gv-roesrath.de
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Amphibienwanderung beginnt
Sperrung der Hasbacher Straße in den Abend- und Nachtstunden
Wärmere Temperaturen und eine
feuchte Witterung lösen bei Am-
phibien, wie z.B. Fröschen, Kröten,
Molchen und Unken erste Früh-
lingsgefühle aus und locken sie aus
ihren Winterquartieren.
Während dieser Wanderung zie-
hen die Tiere zu ihren Laichgewäs-
sern und sind dabei besonders von
den Auswirkungen des Straßenver-
kehrs betroffen, weshalb die Stadt
Rösrath in Zusammenarbeit mit der
Biologischen Station Rhein-Berg
und deren ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern auch in diesem
Jahr wieder entsprechende Schutz-
maßnahmen ergreift. Dies betrifft
vor allem die Hasbacher Straße in
der Wahner Heide.
Die Hasbacher Straße ist seit Ende
der sechsten Kalenderwoche (7.
Februar) für die Zeit der Amphibi-
enwanderung bis voraussichtlich

Ende April gesperrt.
Die Sperrung erfolgt zwischen Rös-
rath-Schefferei und Troisdorf-Alten-
rath mittels ortsfester Schranken
wochentags von Montag bis Frei-
tag zwischen 18 Uhr abends und 8
Uhr morgens. Samstags, sonn- und
feiertags bleibt die Schranke ganz-
tägig geschlossen. Entsprechende
Schilder machen auf die Wande-
rung und die damit verbundene
Sperrung aufmerksam.
Der Bereich der Hasbacher Straße
zwischen Rösrath-Schefferei und
Troisdorf-Altenrath ist bei Amphi-
bien eine oft gewählte Wander-
route, da sie ihr Winterquartier
verlassen und sich in großer Zahl
unter anderem auf dem Weg zum
nahegelegenen Förstchenteich
machen, um dort abzulaichen.
Auch an einigen weiteren Stellen
in Rösrath sind vermehrt Amphibi-

en unterwegs, wie beispielsweise
im Kupfersiefer Tal oder im Bu-
chenweg. Dort hindern Krötenzäu-
ne die Tiere am Überqueren der
Straße.
Die Kröten, die am Zaun nicht wei-
terkommen werden in Eimern ge-
sammelt und dann von freiwilligen
Helferinnen und Helfern über die
Straße getragen. Diese Maßnah-
men haben keine Auswirkungen
auf den Straßenverkehr. Dennoch
sind Verkehrsteilnehmer angehal-
ten, vorausschauend zu fahren.
Folgende Hinweise sollten daher
beachtet werden:
• Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer:Fahren Sie langsamer: Redu-

zieren Sie Ihre Geschwindig-
keit auf Straßen, die sich in
der Nähe von Gewässern oder
in Wäldern befinden, wo Am-
phibienwanderungen häufig
stattfinden.

• Achten Sie auf Hinweisschil-Achten Sie auf Hinweisschil-Achten Sie auf Hinweisschil-Achten Sie auf Hinweisschil-Achten Sie auf Hinweisschil-
der und die Fahrverbotszonen:der und die Fahrverbotszonen:der und die Fahrverbotszonen:der und die Fahrverbotszonen:der und die Fahrverbotszonen:
In vielen betroffenen Gebieten
werden temporäre Warnschil-
der aufgestellt, um auf die er-
höhte Gefahr für Amphibien
hinzuweisen.

• VVVVVermeiden Sie unnötige Fermeiden Sie unnötige Fermeiden Sie unnötige Fermeiden Sie unnötige Fermeiden Sie unnötige Fahrahrahrahrahr-----
ten:ten:ten:ten:ten: Wenn möglich, versuchen
Sie, nicht während der Haupt-
wanderungszeiten (abends
und nachts) durch betroffene
Gebiete zu fahren.

Die jährliche Amphibienwanderung
ist ein untrennbarer Teil des Früh-
jahrs und ein wichtiger Moment
im Lebenszyklus zahlreicher Tier-
arten. Durch angepasste Ge-
schwindigkeit und ein vorausschau-
endes Fahrverhalten können alle
Verkehrsteilnehmenden dazu bei-
tragen, die Tiere bei ihrer Laich-
wanderung zu schützen.

Rösrather Frühjahrsputz
2025 am 5. April
Wilden Müllkippen und weggewor-
fenem Unrat geht es am 5. April in
Rösrath wieder an den Kragen. Die
StadtWerke Rösrath laden alle Rös-
ratherinnen und Rösrather - jung
und alt, groß und klein - ein zur
großen Frühjahrsputzaktion. Ausge-
stattet mit Handschuhen und Müll-
säcken werden Freiwillige dann
wieder dafür sorgen, dass Rösrath
fit für den Frühling wird. Wie in den
Vorjahren machen sich Schulen und
Kindergärten in den Tagen vor dem
eigentlichen Frühjahrsputz auf den
Weg, um die Gegend rund um ihre
Einrichtungen zu säubern. Außer-
dem veranstalten die StadtWerke
im Anschluss an das große Müll-
sammeln wieder einen gemeinsa-
men Ausklang auf dem Betriebshof
in Venauen. Seit 2002 findet diese
Aktion in Rösrath statt, seit 2012
organisieren die StadtWerke den
Frühjahrsputz. Sie versorgen die
Müllsammlerinnen und Müllsamm-
ler mit Müllsäcken und Handschu-
hen, holen die vollen Säcke ab und
organisieren als kleines Dankeschön
den gemeinsamen Abschluss mit
Speis und Trank auf dem Baube-
triebshofgelände in Venauen.

Insgesamt knapp 26.500 Menschen
haben sich bislang am Frühjahrs-
putz beteiligt. Rund 20 Kubikmeter
Müll werden dabei jedes Jahr im
Stadtgebiet gesammelt.
„Mit dem Frühjahrsputz wollen wir
insbesondere jüngere Menschen für
das Problem wilder Müllkippen sen-
sibilisieren“, so StadtWerke-Vor-
stand Christoph Schmidt. „Tagtäg-
lich landet viel Abfall in der Natur.
Leere Coffee-to-go-Becher, Fast-
food-Verpackungen, Zigarettenkip-
pen, aber auch Schadstoffe wie Öl-
kanister, alte Kühlschränke und vie-
les mehr werden oft achtlos an den
Straßenrand geworfen oder in der
Natur entsorgt. Das sieht nicht nur
unschön aus. Es belastet vor allem
die Umwelt und ist eine Gefahr für
die Gesundheit von Mensch und
Tier.“
Der Frühjahrsputz am 5. April be-
ginnt um 9.30 Uhr und endet mit
dem gemeinsamen Ausklang um
12.30 Uhr. Interessierte werden ge-
beten, sich rechtzeitig bei den
StadtWerken Rösrath anzumelden
- entweder telefonisch unter 02205/
92 50 593 oder per E-Mail an
info@stadtwerke-roesrath.de.



Rundblick Rösrath | 49. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | Rautenberg Media 5



Rundblick Rösrath | 49. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | rundblick-roesrath.de/e-paper6



Rundblick Rösrath | 49. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | Rautenberg Media 7

Vorträge zum Ende des zweiten Weltkriegs

Orchesterkonzert
Barockmusik in der Christuskirche
Zu einem Orchesterkonzert am
Sonntag, 16. Februar, 17 Uhr, in
der Christuskirche Forsbach,
Bensberger Straße 238, lädt die

Evangelische Gemeinde Vol-
berg-Forsbach-Rösrath ein. Zu
hören sind Werke von Wolfgang
Amadeus Mozart, Benedetto

Marcello und anderen. Es mu-
siziert das Kammerorchester
der Kirchengemeinde sowie
Katrin Jones (Oboe) Die Leitung

haben Andreas Koch und Sabi-
ne Correa-Hamsen. Der Eintritt
ist frei.
www.evkirche-roesrath.de

Am 12./13. April 1945, vor 80 Jah-
ren, marschierten US-Truppen in
Rösrath ein. Damit endeten das
NS-Regime und der Zweite Welt-
krieg in unserer Stadt. Unser Ver-
ein veranstaltet in diesem Früh-
jahr eine Vortragsreihe, in der

verschiedene Themen dieses An-
lasses reflektieren werden sol-
len. Die Veranstaltungen finden
im Bergischen Saal von Schloss
Eulenbroich statt, der Eintritt ist
frei. Über Einzelheiten informie-
ren Sie der angehängte Flyer so-

wie unsere Website
www.gv-roesrath.de/veranstal-
tungen. Den Auftakt machen am
Donnerstag, 13. Februar, um 18
Uhr, der Historiker Dr. Marcus
Weidner und der Archäologe Dr.
Manuel Zeiler vom Landschafts-

verband Westfalen Lippe, die über
ein fachübergreifendes For-
schungsprojekt zu Morden an
polnischen und sowjetischen
Zwangsarbeiterinnen und
Zwangsarbeitern im März 1945
berichten.

Gemeinsamer Bürgermeister-Kandidat
für SPD und ForsPark

Yannick Steinbach mit sehr großen Mehrheiten gewählt

Die Mitgliederversammlung der SPD Rösrath hat Yannick SteinbachDie Mitgliederversammlung der SPD Rösrath hat Yannick SteinbachDie Mitgliederversammlung der SPD Rösrath hat Yannick SteinbachDie Mitgliederversammlung der SPD Rösrath hat Yannick SteinbachDie Mitgliederversammlung der SPD Rösrath hat Yannick Steinbach
(ForsPark, Bild Mitte) mit sehr großer Mehrheit zum gemeinsamen(ForsPark, Bild Mitte) mit sehr großer Mehrheit zum gemeinsamen(ForsPark, Bild Mitte) mit sehr großer Mehrheit zum gemeinsamen(ForsPark, Bild Mitte) mit sehr großer Mehrheit zum gemeinsamen(ForsPark, Bild Mitte) mit sehr großer Mehrheit zum gemeinsamen
Bügermeisterkandidaten gewählt, Bild: K.ZinkeBügermeisterkandidaten gewählt, Bild: K.ZinkeBügermeisterkandidaten gewählt, Bild: K.ZinkeBügermeisterkandidaten gewählt, Bild: K.ZinkeBügermeisterkandidaten gewählt, Bild: K.Zinke

YYYYYannick Steinbach ist der gemein-annick Steinbach ist der gemein-annick Steinbach ist der gemein-annick Steinbach ist der gemein-annick Steinbach ist der gemein-
same Bürgermeisterkandidat vonsame Bürgermeisterkandidat vonsame Bürgermeisterkandidat vonsame Bürgermeisterkandidat vonsame Bürgermeisterkandidat von
SPD und ForsPark für die Kommu-SPD und ForsPark für die Kommu-SPD und ForsPark für die Kommu-SPD und ForsPark für die Kommu-SPD und ForsPark für die Kommu-
nalwahl im September 2025. Dienalwahl im September 2025. Dienalwahl im September 2025. Dienalwahl im September 2025. Dienalwahl im September 2025. Die
Mitgliederversammlungen beiderMitgliederversammlungen beiderMitgliederversammlungen beiderMitgliederversammlungen beiderMitgliederversammlungen beider
Parteien bestätigten ihn mit jeweilsParteien bestätigten ihn mit jeweilsParteien bestätigten ihn mit jeweilsParteien bestätigten ihn mit jeweilsParteien bestätigten ihn mit jeweils
sehr großen Mehrheiten (SPD 93sehr großen Mehrheiten (SPD 93sehr großen Mehrheiten (SPD 93sehr großen Mehrheiten (SPD 93sehr großen Mehrheiten (SPD 93
Prozent, ForsPark 100 Prozent).Prozent, ForsPark 100 Prozent).Prozent, ForsPark 100 Prozent).Prozent, ForsPark 100 Prozent).Prozent, ForsPark 100 Prozent).
Vorausgegangen waren lange und
intensive Beratungen über die In-
halte, zunächst noch unter Einbe-
ziehung der FDP. „Wir haben jetzt
eine klare, gemeinsame Vision für
diese Stadt und einen hervorra-
genden Kandidaten, der dies um-

setzen kann „, so Petra Zinke, Frak-
tionsvorsitzende der Rösrather SPD.
Yannick Steinbach, 31, hat Betriebs-
wirtschaftslehre und Jura mit Fach-
richtung Verwaltungsrecht studiert.
In den vergangenen Jahren haben
beide Parteien bereits zahlreiche
Themen gemeinsam für die Rös-
rather Bürger und Bürgerinnen vor-
angebracht - diese erfolgreiche Zu-
sammenarbeit soll nun mit einem
Bürgermeister Steinbach fortgesetzt
werden. In einem gemeinsam erar-
beiteten Bürgermeisterwahlpro-
gramm stehen die Schwerpunkte für

die nächsten Jahre fest: der Ausbau
von Schulen, Kitas und ausreichend
OGS-Plätzen. Zwei Grundschulen, in
Hoffnungsthal und Rösrath, müssen
ganz oder teilweise neu gebaut wer-
den, um die Bedarfe zu decken. Neue
Baugebiete sollen in den nächsten
Jahren im Stadtgebiet nicht entste-
hen, da dies die städtische Infra-
struktur nicht hergibt. Allerdings wol-
len beide Parteien mit der Gründung
einer städtischen Wohnungsbauge-
sellschaft sicherstellen, dass in Zu-
kunft genügend bezahlbarer Wohn-
raum in Rösrath zur Verfügung steht.
Gute Nachricht für alle Gewerbe-
treibenden: Der Gewerbesteuerhe-
besatz wird nicht angehoben. So
besteht Planungssicherheit für die
Betriebe vor Ort. Ferner hat bei den
städtischen Gebäuden die energeti-
sche Sanierung oberste Priorität.
Weitere Themen sind Hochwasser-
schutz, bei dem man mit den Bür-
gern und Bürgerinnen in den Aus-
tausch gehen möchte und die Förde-
rung von E-Mobilität durch das Er-
richten weiterer Ladestationen. Tem-
po 30 im Stadtgebiet: Vor ein paar
Monaten ein kontrovers diskutier-
tes Thema. Beide Parteien wollen
einen Ratsbürgerentscheid initiieren,

wenn sich die Umsetzung von Tem-
po-30 Zonen rechtssicher umset-
zen lässt.  Zudem ist die Einbin-
dung der zuständigen Verkehrsbe-
hörden zwingend. Vorher gilt: An
Gefahrenstellen ist die Einführung
von Tempo 30 selbstverständlich.
Mehr Spiel- und Mehr Spiel- und Mehr Spiel- und Mehr Spiel- und Mehr Spiel- und Aufenthaltsplät-Aufenthaltsplät-Aufenthaltsplät-Aufenthaltsplät-Aufenthaltsplät-
ze für Kinder und Jugendliche soll-ze für Kinder und Jugendliche soll-ze für Kinder und Jugendliche soll-ze für Kinder und Jugendliche soll-ze für Kinder und Jugendliche soll-
ten bereits in dieser Legislaturpe-ten bereits in dieser Legislaturpe-ten bereits in dieser Legislaturpe-ten bereits in dieser Legislaturpe-ten bereits in dieser Legislaturpe-
riode entstehen. Daher wird dasriode entstehen. Daher wird dasriode entstehen. Daher wird dasriode entstehen. Daher wird dasriode entstehen. Daher wird das
unter Führung eines Bürgermeis-unter Führung eines Bürgermeis-unter Führung eines Bürgermeis-unter Führung eines Bürgermeis-unter Führung eines Bürgermeis-
ters ters ters ters ters YYYYYannick Steinbach ein weite-annick Steinbach ein weite-annick Steinbach ein weite-annick Steinbach ein weite-annick Steinbach ein weite-
rer Schwerpunkt sein. „In den letz-rer Schwerpunkt sein. „In den letz-rer Schwerpunkt sein. „In den letz-rer Schwerpunkt sein. „In den letz-rer Schwerpunkt sein. „In den letz-
ten Jahren ist in Rösrath zu vielten Jahren ist in Rösrath zu vielten Jahren ist in Rösrath zu vielten Jahren ist in Rösrath zu vielten Jahren ist in Rösrath zu viel
liegengeblieben.liegengeblieben.liegengeblieben.liegengeblieben.liegengeblieben.     Wir haben in denWir haben in denWir haben in denWir haben in denWir haben in den
letzten letzten letzten letzten letzten WWWWWochen gemeinsam einochen gemeinsam einochen gemeinsam einochen gemeinsam einochen gemeinsam ein
klares Bild davon entwickelt, wieklares Bild davon entwickelt, wieklares Bild davon entwickelt, wieklares Bild davon entwickelt, wieklares Bild davon entwickelt, wie
Rösrath eigentlich sein könnte undRösrath eigentlich sein könnte undRösrath eigentlich sein könnte undRösrath eigentlich sein könnte undRösrath eigentlich sein könnte und
das Beste dieser das Beste dieser das Beste dieser das Beste dieser das Beste dieser VVVVVision aus derision aus derision aus derision aus derision aus der
Mitte der Gesellschaft ist: Sie istMitte der Gesellschaft ist: Sie istMitte der Gesellschaft ist: Sie istMitte der Gesellschaft ist: Sie istMitte der Gesellschaft ist: Sie ist
ab nächsten November umsetz-ab nächsten November umsetz-ab nächsten November umsetz-ab nächsten November umsetz-ab nächsten November umsetz-
bar“,bar“,bar“,bar“,bar“, so  so  so  so  so YYYYYannick Steinbach.annick Steinbach.annick Steinbach.annick Steinbach.annick Steinbach.      AuchAuchAuchAuchAuch
die Landtagsabgeordnete unddie Landtagsabgeordnete unddie Landtagsabgeordnete unddie Landtagsabgeordnete unddie Landtagsabgeordnete und
SPD-Ortsvereinsvorsitzende SPD-Ortsvereinsvorsitzende SPD-Ortsvereinsvorsitzende SPD-Ortsvereinsvorsitzende SPD-Ortsvereinsvorsitzende TülayTülayTülayTülayTülay
Durdu begrüßt die Kandidatur:Durdu begrüßt die Kandidatur:Durdu begrüßt die Kandidatur:Durdu begrüßt die Kandidatur:Durdu begrüßt die Kandidatur:
„Mit „Mit „Mit „Mit „Mit YYYYYannick Steinbach haben wirannick Steinbach haben wirannick Steinbach haben wirannick Steinbach haben wirannick Steinbach haben wir
einen kompetenten, engagierteneinen kompetenten, engagierteneinen kompetenten, engagierteneinen kompetenten, engagierteneinen kompetenten, engagierten
und bürgernahen Kandidaten, derund bürgernahen Kandidaten, derund bürgernahen Kandidaten, derund bürgernahen Kandidaten, derund bürgernahen Kandidaten, der
alle alle alle alle alle VVVVVorororororaussetzungen mitbringt,aussetzungen mitbringt,aussetzungen mitbringt,aussetzungen mitbringt,aussetzungen mitbringt, um um um um um
Rösrath in eine erfolgreiche Zu-Rösrath in eine erfolgreiche Zu-Rösrath in eine erfolgreiche Zu-Rösrath in eine erfolgreiche Zu-Rösrath in eine erfolgreiche Zu-
kunft zu führen.“kunft zu führen.“kunft zu führen.“kunft zu führen.“kunft zu führen.“

Anzeige
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Nee, wat sin se jeck...
Der Rosenmontagszug wird ein farbenfrohes Fest

Das Dreigestirn und Zugteilnehmer stimmten sich fröhlich auf die närrische Zeit ein. Foto: KurpsDas Dreigestirn und Zugteilnehmer stimmten sich fröhlich auf die närrische Zeit ein. Foto: KurpsDas Dreigestirn und Zugteilnehmer stimmten sich fröhlich auf die närrische Zeit ein. Foto: KurpsDas Dreigestirn und Zugteilnehmer stimmten sich fröhlich auf die närrische Zeit ein. Foto: KurpsDas Dreigestirn und Zugteilnehmer stimmten sich fröhlich auf die närrische Zeit ein. Foto: Kurps

Von Helmut Kurps
Rösrath (ku). Schon früh fand
im Schützenheim die mit Span-
nung erwartete Versammlung
zur Vorbereitung des Rosen-
montagszuges statt. Zahlreiche
Vertreter der teilnehmenden
Gruppen, Vereine und Wagen-
bauer waren der Einladung ge-
folgt, um gemeinsam die De-
tails für das Highlight der fünf-
ten Jahreszeit zu besprechen.
Es ist das zweite Mal, dass der
Verein „Gemeinsam für Rösrath

e.V.“ (GfR) die Organisation
übernimmt.
Premiere dagegen hatte der
erste GfR-Zugorden. Eingefasst
in den Farben Rot, Weiß und
Grün, steht der fröhliche Zug
unter dem Motto: „JEMEINSAM
JECK“. Der „Rosenmontagsor-
den“, dürfte nicht nur den Zug-
teilnehmern gefallen. Die Stim-
mung war erwartungsvoll ge-
löst: Bei kölscher Musik und
einer lockeren Begrüßungsrun-
de wurde schnell klar, dass die

Vorfreude auf den bevorstehen-
den Rosenmontagszug groß ist.
Im Mittelpunkt der Versamm-
lung standen organisatorische
Themen. Der Ablauf des Zuges
wurde detailliert besprochen,
einschließlich des Starts um 10
Uhr auf der Beienburger Straße
und der geplanten Route durch
die Innenstadt. Besonders wich-
tig war der Austausch über er-
höhte Sicherheitsmaßnahmen.
Der Zugleiter, Detlev Sander,
informierte über Regelungen zu
den Wagen, den Einsatz von Si-
cherungspersonal und die Ein-
haltung von Notfallwegen.
Die Teilnehmer waren sich ei-
nig, dass Sicherheit höchste
Priorität hat. Gleichzeitig be-
tonten alle, dass dennoch der
Spaß und die Fröhlichkeit des
Karnevals nicht zu kurz kom-
men dürfen. Rund 30 Gruppen
mit und ohne Festwagen sowie
mehrere Musikkapellen hatten
sich bereits angemeldet.
Klar, dass auch das närrische
Dreigestirn, Prinz Stefan I.,

Bauer Jupp und Jungfrau Bär-
belchen samt Hofstaat bei
schmissiger Marschmusik ein-
zogen, um den Jecken einen
Besuch abzustatten. Und sie
verstanden es, mit traditionel-
len Karnevalsliedern den Saal
zum Mitsingen und Mitklat-
schen zu begeistern.
Am Ende der Versammlung wa-
ren sich alle einig: Der Rosen-
montagszug in Rösrath wird
auch dieses Jahr ein voller Er-
folg, dank des Engagements und
der Begeisterung aller Betei-
ligten. „Jeder bringt sich mit
Herzblut ein, und das macht
unseren Zug so besonders“,
fasste der 1. GfR-Vorsitzende,
Hans Kautz, zusammen.
Mit einem gemeinsamen drei-
fachen „Rösrath Alaaf!“ wurde
die Versammlung beendet.
Dann ging es in die heiße Pha-
se der Vorbereitung - und die
Rösrather Jecken können sich
schon jetzt auf ein farbenfro-
hes und stimmungsvolles Spek-
takel freuen.
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Menschen.

Der erste Zugorden von „Gemeinsam für Rösrath“
Ein funkelndes Zeichen des Frohsinns

Von Helmut Kurps
Nachdem nun „Gemeinsam für
Rösrath“ zum zweiten Mal die
Organisation des Rosenmon-
tagszuges übernommen hat,
präsentiert der Verein pünkt-
lich zum Rosenmontagszug
2025 voller Stolz seinen ersten
Karnevalsorden. Mit viel Liebe
zum Detail und einer starken
Verbindung zur Stadt Rösrath
spiegelt der Orden die karne-
valistische Begeisterung und
die Verbundenheit mit der Hei-
mat wider.
Der Orden zeigt eine Lokomo-
tive, die fröhlich durch die Land-
schaft dampft und für die Ener-
gie und den Elan des Rösrather
Karnevals steht. Darunter ein
besonderes Symbol: die Torburg
des Schloss Eulenbroich, das
nicht nur eine historische Land-
marke ist, sondern auch das
Logo des Vereins „Gemeinsam
für Rösrath“.
Unter der Lokomotive fließen

Der erste GfR-Rosenmontagsorden: „JEMEINSAM JECK“. Foto: KurpsDer erste GfR-Rosenmontagsorden: „JEMEINSAM JECK“. Foto: KurpsDer erste GfR-Rosenmontagsorden: „JEMEINSAM JECK“. Foto: KurpsDer erste GfR-Rosenmontagsorden: „JEMEINSAM JECK“. Foto: KurpsDer erste GfR-Rosenmontagsorden: „JEMEINSAM JECK“. Foto: Kurps

geschwungene blaue Wellenli-
nien, die den Fluss Sülz symbo-
lisieren, der sich malerisch
durch die Stadt schlängelt. Das
Design wird von einer Narren-
kappe gekrönt, deren Farben -
Grün, Weiß und Rot - auf das
Stadtwappen von Rösrath ver-
weisen und die enge Verbindung
zur Region betonen.
Passend zum Vereinsmotto
„Gemeinsam für Rösrath“ trägt
der Orden das humorvolle und
verbindende Karnevalsmotto
„JEMEINSAM JECK“. Es ist ein
Aufruf an alle Rösrather und
Rösratherinnen, die Gemein-
schaft zu feiern, das Leben zu
genießen und den Karneval in
seiner ganzen Vielfalt zu erle-
ben.
Der Vereinsvorstand und der
Zugleiter Detlev Sander freuen
sich besonders, diesen Orden
als Zeichen des Dankes an die
vielen Helferinnen und Helfer
des Karnevals verleihen zu dür-

fen. „Ohne die unermüdliche
Arbeit und das Engagement
unserer Ehrenamtlichen wäre
ein so buntes und fröhliches
Fest nicht möglich“, betonte der
Vereinsvorsitzende Hans Kau-
tz.
Der Orden, der nicht nur bei
den Beschenkten, sondern auch
bei den Zuschauern des Zuges
für Bewunderung sorgen wird,
ist ein echtes Schmuckstück -
ein Symbol für die jecke Ge-
meinschaft in Rösrath und ein
glanzvoller Auftakt für eine
neue Tradition.
Mit diesem besonderen Orden
setzt GfR ein starkes Zeichen:
Der Karneval lebt von der Be-
geisterung und dem
Miteinander der Menschen -
und genau das feiern wir in Rös-
rath mit Herz und Humor. „Rös-
rath Alaaf!“
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Wolfgang Paaß ist neuer Kuratoriumsvorsitzender der
Bürgerstiftung Rösrath
Hans Vierkotten ist Ehrenvorsitzender - Vorstand wiedergewählt

Der neue Vorsitzende des Kuratoriums der Bürgerstiftung Rösrath und seine Stellvertreterin: Wolfgang PaaßDer neue Vorsitzende des Kuratoriums der Bürgerstiftung Rösrath und seine Stellvertreterin: Wolfgang PaaßDer neue Vorsitzende des Kuratoriums der Bürgerstiftung Rösrath und seine Stellvertreterin: Wolfgang PaaßDer neue Vorsitzende des Kuratoriums der Bürgerstiftung Rösrath und seine Stellvertreterin: Wolfgang PaaßDer neue Vorsitzende des Kuratoriums der Bürgerstiftung Rösrath und seine Stellvertreterin: Wolfgang Paaß
und Ursula Wermerskirchenund Ursula Wermerskirchenund Ursula Wermerskirchenund Ursula Wermerskirchenund Ursula Wermerskirchen

Das neue Kuratorium der Bürgerstiftung Rösrath: (v.l.) Heinz Sauer, IngeDas neue Kuratorium der Bürgerstiftung Rösrath: (v.l.) Heinz Sauer, IngeDas neue Kuratorium der Bürgerstiftung Rösrath: (v.l.) Heinz Sauer, IngeDas neue Kuratorium der Bürgerstiftung Rösrath: (v.l.) Heinz Sauer, IngeDas neue Kuratorium der Bürgerstiftung Rösrath: (v.l.) Heinz Sauer, Inge
Medenus, Hans Vierkotten, Brigitte Vierkotten, Ursula Wermerskir-Medenus, Hans Vierkotten, Brigitte Vierkotten, Ursula Wermerskir-Medenus, Hans Vierkotten, Brigitte Vierkotten, Ursula Wermerskir-Medenus, Hans Vierkotten, Brigitte Vierkotten, Ursula Wermerskir-Medenus, Hans Vierkotten, Brigitte Vierkotten, Ursula Wermerskir-
chen, Wolfgang Paaß. Es fehlen Olaf Friedrich, Dieter Medenus undchen, Wolfgang Paaß. Es fehlen Olaf Friedrich, Dieter Medenus undchen, Wolfgang Paaß. Es fehlen Olaf Friedrich, Dieter Medenus undchen, Wolfgang Paaß. Es fehlen Olaf Friedrich, Dieter Medenus undchen, Wolfgang Paaß. Es fehlen Olaf Friedrich, Dieter Medenus und
Lothar Uedelhoven. Fotos: Robert ScheuermeyerLothar Uedelhoven. Fotos: Robert ScheuermeyerLothar Uedelhoven. Fotos: Robert ScheuermeyerLothar Uedelhoven. Fotos: Robert ScheuermeyerLothar Uedelhoven. Fotos: Robert Scheuermeyer

Wolfgang Paaß ist neuer Vorsit-
zender des Kuratoriums der Bür-
gerstiftung Rösrath. Der Rösrather
wurde am 4. Februar im Rahmen
der Kuratoriumssitzung auf
Schloss Eulenbroich einstimmig
gewählt. Er folgt damit auf Hans
Vierkotten, der den Vorsitz nach
13 schaffensreichen und sehr er-
folgreichen Jahren an der Spitze
des Aufsichtsgremiums der Bür-
gerstiftung weitergibt. In seiner
ersten Amtshandlung als neuer

Kuratoriumsvorsitzender über-
reichte Wolfgang Paaß seinem
Vorgänger Hans Vierkotten die
Urkunde mit der Ernennung zum
Ehrenvorsitzenden des Gremiums.
Im Rahmen der Sitzung entlaste-
ten die Kuratoriumsmitglieder
einstimmig den amtierenden Vor-
stand unter dem Vorsitz von Nor-
bert Lenke und bestätigten ihn
für weitere drei Jahre. Neu hinzu
in den Vorstand wählten sie Vol-
ker Wabnitz. Er komplettiert das

Vorstandsteam, zu dem auch Nor-
bert Lenke (Vorsitz), Berthold Kals-
bach (stellvertretender Vorsitz),
Bondina Schulze (geborenes Mit-
glied in ihrem Amt als Bürgermeis-
terin der Stadt Rösrath), Stephan
Braun, Johannes Müller und Ro-
bert Scheuermeyer gehören.
Der neue Ehrenvorsitzende der
Bürgerstiftung Rösrath, Hans Vier-
kotten, blickte bei der Versamm-
lung zuvor gemeinsam mit dem
Vorstand zurück auf ein ereignis-
reiches Jubiläumsjahr der Stif-
tung. Denn zum 20. Geburtstag
gab es im vergangenen Jahr ein
breites Programm für verschiede-
ne Zielgruppen: Im Frühjahr star-
tete der Grünflächenwettbewerb
„Grün statt grau“ gemeinsam mit
der Stadt, im Juni fand die vielbe-
achtete Geburtstagsmatinee auf
Schloss Eulenbroich statt mit dem
ersten Rösrather Schlossgespräch
(Gast: Henning Krautmacher) und
der Ankündigung der Pläne für
eine neue Mehrgenerationen-Be-
wegungsfläche im Landschafts-
park Venauen, im Spätsommer
folgte die Aktion „Saubere Bän-
ke“, bei der rund die Hälfte aller
auf Rösrather Stadtgebiet befind-
lichen Ruhebänke gereinigt und
instand gesetzt wurden, im No-
vember reihte sich das zweite

Rösrather Schlossgespräch mit
Gast Kai Diekmann ein, kurz dar-
auf fand der zweite Vorlesetag mit
130 Kindergarten- und Grund-
schulkindern statt und seinen Hö-
hepunkt fand das Jubiläumsjahr
schließlich im Dezember mit dem
großen Kinderkonzert und mehr
als 500 Kindern mit ihren Beglei-
tungen in der Aula. Dort spielte
das 60-köpfige Orchester der Jun-
gen Sinfonie Köln und begleitete
somit musikalisch die sieben Vor-
leser des Kinderbuches „Warum
mein Bruder ein Kauz ist.“ Einer
der Vorleser war der Musiker
Henning Krautmacher. Flankiert
wurde das Jubiläumsjahr von ei-
ner Reihe weiterer Aktionen und
ebenso regelmäßigen Unterstüt-
zungen hilfebedürftiger Men-
schen. Zudem stimmte der Stadt-
rat im Dezember einstimmig ei-
ner Verlängerung der erfolgrei-
chen Kooperation zwischen Bür-
gerstiftung Rösrath und Stadtver-
waltung zu, wodurch die Netz-
werkinitiative „Engagierte Stadt
Rösrath“ unter dem Dach der Bür-
gerstiftung weiterhin gesichert
ist.
„Ich bin sehr stolz auf unsere Bür-
gerstiftung Rösrath“, sagte Hans
Vierkotten. „Auch wenn ich jetzt
als Ehrenvorsitzender nicht mehr
ganz so tief in das Tagesgeschäft
eingebunden bin, so beobachte
ich das Wirken der Stiftung weiter
intensiv und mit großer Freude.“
Sein Nachfolger Wolfgang Paaß
dankte Hans Vierkotten für des-
sen 13 Jahre lange Tätigkeit als
Kuratoriumsvorsitzender. Er war
nach Alfred Neven DuMont und
Wolfgang Stein erst der dritte und
zudem der langjährigste Vorsit-
zende. Zudem gehörte Hans Vier-
kotten gemeinsam mit seiner Frau
Brigitte zu den Gründungsstiftern
der Bürgerstiftung. „Wir danken
Hans Vierkotten für sein vielfälti-
ges und sehr aktives Engagement
seit mehr als 20 Jahren für unsere
Bürgerstiftung und damit auch für
alle Rösratherinnen und Rös-
rather“, so Wolfgang Paaß in sei-
ner Ansprache.
Mehr zur Bürgerstiftung Rösrath:
www.buergerstiftung-roesrath.de
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Mit wenigen Zutaten etwas Besonderes zaubern
Apfel-Carpaccio mit Riesengarnelen und Rucola für die einfache und gesunde Küche

Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache KombiÄpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache KombiÄpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache KombiÄpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache KombiÄpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi
für die gesunde Küche. Foto: DJD/Pink Lady® Europefür die gesunde Küche. Foto: DJD/Pink Lady® Europefür die gesunde Küche. Foto: DJD/Pink Lady® Europefür die gesunde Küche. Foto: DJD/Pink Lady® Europefür die gesunde Küche. Foto: DJD/Pink Lady® Europe

Zu dem süßen, leicht salzigen Geschmack der Riesengarnelen passen amZu dem süßen, leicht salzigen Geschmack der Riesengarnelen passen amZu dem süßen, leicht salzigen Geschmack der Riesengarnelen passen amZu dem süßen, leicht salzigen Geschmack der Riesengarnelen passen amZu dem süßen, leicht salzigen Geschmack der Riesengarnelen passen am
besten leicht süß-säuerliche Äpfel. DJD/Pink Lady® Europebesten leicht süß-säuerliche Äpfel. DJD/Pink Lady® Europebesten leicht süß-säuerliche Äpfel. DJD/Pink Lady® Europebesten leicht süß-säuerliche Äpfel. DJD/Pink Lady® Europebesten leicht süß-säuerliche Äpfel. DJD/Pink Lady® Europe

Müsli isst man morgens, Erbsen-
eintopf mittags und Äpfel - nun ja,
die snackt man meistens
zwischendurch oder nascht sie als
Teil eines Kuchens. Das laut Statis-
ta mit Abstand beliebteste Obst der
Deutschen wird selten als Zutat für
gesunde und leckere Vor- oder
Hauptspeisen genannt. Dabei lässt
es sich ganz einfach in die Küche
integrieren, wie das folgende Re-
zept zeigt. Zudem liefert es wert-
volle Ballaststoffe, das Immunsys-
tem stärkende Vitamin C und Anti-
oxidantien.
Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:     Apfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und Rucola
Gerade wenn es schnell gehen muss
und dennoch gesund sein soll, ist
das Apfel-Carpaccio mit Riesengar-
nelen perfekt: Aus wenigen, dafür
hochwertigen Zutaten zaubern auch
nicht so geübte Köchinnen und Kö-
che mit wenigen Handgriffen ein
aufregendes Gericht, das optisch
und geschmacklich überzeugt. Für
das Carpaccio eignen sich am bes-
ten leicht süß-säuerliche Äpfel wie
zum Beispiel die von Pink Lady. Die
knackigen Äpfel ergänzen und un-
terstreichen den süßen, leicht sal-
zigen Geschmack der Riesengar-
nelen ideal. Ein Pluspunkt: Sie wer-
den verantwortungsbewusst und
nachhaltig erzeugt. Die Apfelbau-
ern, die im genossenschaftlichen
Verbund Pink Lady Europe zusam-
mengeschlossen sind, haben sich
dafür strenge Qualitäts- und Nach-
haltigkeitskriterien gegeben. Wei-
tere Rezepte wie Rib-Eye-Steak mit
Apfel Salsa, Grilled Cheese Sand-
wich mit Apfel und Paprika oder

Foccacia mit Äpfeln und Rosmarin
gibt es unter www.apfel-
pinklady.com.
Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:
• 2 Pink Lady Äpfel
• 10 geschälte Riesengarnelen
• eine Handvoll Rucola
• 1 Orange
• ½ Zitrone
• 4 EL natives Olivenöl
• Salz, Pfeffer
Zubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 Minuten
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
1. Die Riesengarnelen waschen

und trocken tupfen. Den Ruco-
la waschen und trocken schleu-
dern.

2. Zwei Esslöffel Olivenöl in der
Pfanne erhitzen. Die Riesengar-
nelen in die Pfanne geben und
je eine Minute von jeder Seite
anbraten, mit Salz und Pfeffer
abschmecken.

3. Eine halbe Orange über den
Garnelen auspressen und ein
Drittel der Orangenschale ab-
reiben. Die Garnelen in der Sau-
ce noch eine Minute braten,
dann vom Herd nehmen.

4. Das Kerngehäuse der Äpfel mit
einem Apfelentkerner entfer-
nen. Die Äpfel in etwa zwei Mil-
limeter dünne Scheiben schnei-
den.

5. Die zweite Hälfte der Orange
und die halbe Zitrone auspres-
sen. Den Saft und das restliche
Olivenöl in eine Schüssel ge-
ben, verrühren und mit Salz und
Pfeffer abschmecken.

6. Die Apfelscheiben, den Rucola
und die Garnelen auf einem Tel-
ler anrichten und vor dem Ser-
vieren mit dem Dressing be-
träufeln. Fertig!

Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Eine Knoblauchzehe und
ein bis zwei Zweige frische Kräuter
wie Rosmarin, Thymian und Peter-
silie geben den Riesengarnelen
mehr Aromen. Einfach beim Braten
mit in die Pfanne geben. (DJD)



Rundblick Rösrath | 49. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | rundblick-roesrath.de/e-paper12

Karnevalstermine Overath & Rösrath

Karnevalsparty für uns Pänz

Öffnungszeiten der Stadt Rösrath
während der Karnevalstage

Närrischer Frühschoppen
mit Programm

18. Februar - 19.30 Uhr - „ Loss18. Februar - 19.30 Uhr - „ Loss18. Februar - 19.30 Uhr - „ Loss18. Februar - 19.30 Uhr - „ Loss18. Februar - 19.30 Uhr - „ Loss
mer singe“, Schloss Eulenbroich,mer singe“, Schloss Eulenbroich,mer singe“, Schloss Eulenbroich,mer singe“, Schloss Eulenbroich,mer singe“, Schloss Eulenbroich,
Veranstalter: Grosse Rösrather KG
21. Februar - 20 Uhr21. Februar - 20 Uhr21. Februar - 20 Uhr21. Februar - 20 Uhr21. Februar - 20 Uhr - DreigestirnsDreigestirnsDreigestirnsDreigestirnsDreigestirns
PPPPParty der Dörper Einigkarty der Dörper Einigkarty der Dörper Einigkarty der Dörper Einigkarty der Dörper Einigkeiteiteiteiteit, Steini’s
Zelt Forsbach, Veranstalter: Gemein-
schaft Dörper Einigkeit Forsbach
22.22.22.22.22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar- 19 Uhr- 19 Uhr- 19 Uhr- 19 Uhr- 19 Uhr - BergischeBergischeBergischeBergischeBergische
SitzungSitzungSitzungSitzungSitzung, evangelische Versöhnungs-
kirche Rösrath, Veranstalter: Karne-
vals- Komitee Rösrath von 2012 e. V.
23. Februar - 9.30 Uhr23. Februar - 9.30 Uhr23. Februar - 9.30 Uhr23. Februar - 9.30 Uhr23. Februar - 9.30 Uhr - MundartMundartMundartMundartMundart
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst, Veranstalter: Karne-
vals- Komitee Rösrath von 2012 e.V.
23. Februar - 11.11 Uhr23. Februar - 11.11 Uhr23. Februar - 11.11 Uhr23. Februar - 11.11 Uhr23. Februar - 11.11 Uhr - Närri-Närri-Närri-Närri-Närri-
scher Fscher Fscher Fscher Fscher Frühshoppen CdFrühshoppen CdFrühshoppen CdFrühshoppen CdFrühshoppen CdF, Steini’s Zelt
Forsbach, Veranstalter: Club des
Frohsinns
27. Februar - 10 Uhr - Rathaus-27. Februar - 10 Uhr - Rathaus-27. Februar - 10 Uhr - Rathaus-27. Februar - 10 Uhr - Rathaus-27. Februar - 10 Uhr - Rathaus-
sturmsturmsturmsturmsturm, Rathausplatz Hoffnungsthal,
Veranstalter: Karnevals-Komitee
Rösrath von 2012
27. Februar - ab 14 Uhr - Schlüssel-27. Februar - ab 14 Uhr - Schlüssel-27. Februar - ab 14 Uhr - Schlüssel-27. Februar - ab 14 Uhr - Schlüssel-27. Februar - ab 14 Uhr - Schlüssel-

übergabe mit allen Overübergabe mit allen Overübergabe mit allen Overübergabe mit allen Overübergabe mit allen Overather ather ather ather ather TTTTTolli-olli-olli-olli-olli-
tätentätentätentätentäten an Weiberfastnacht, „Festzelt“
auf dem Bahnhofplatz Overath, Ein-
tritt ist frei
27.27.27.27.27. F F F F Februar - 18 Uhr - ebruar - 18 Uhr - ebruar - 18 Uhr - ebruar - 18 Uhr - ebruar - 18 Uhr - WWWWWeiberfast-eiberfast-eiberfast-eiberfast-eiberfast-
nachts-Partynachts-Partynachts-Partynachts-Partynachts-Party mit Live-Programm,
„Festzelt“ auf dem Bahnhofplatz
Overath
28. Februar - 15 Uhr - Kindersit-28. Februar - 15 Uhr - Kindersit-28. Februar - 15 Uhr - Kindersit-28. Februar - 15 Uhr - Kindersit-28. Februar - 15 Uhr - Kindersit-
zung des CdFzung des CdFzung des CdFzung des CdFzung des CdF, Steini’s Zelt Forsbach,
Veranstalter: Club des Frohsinns
28.28.28.28.28. F F F F Februar - 17.11 Uhr - ebruar - 17.11 Uhr - ebruar - 17.11 Uhr - ebruar - 17.11 Uhr - ebruar - 17.11 Uhr - Alaaf-Alaaf-Alaaf-Alaaf-Alaaf-
PartyPartyPartyPartyParty - der junge Knaller! Party für
Jugendliche von 11 bis 15 Jahren,
„Festzelt“ auf dem Bahnhofplatz
Overath
1. März - 14 Uhr - Karneval1. März - 14 Uhr - Karneval1. März - 14 Uhr - Karneval1. März - 14 Uhr - Karneval1. März - 14 Uhr - Karneval im
Möbelhaus Höffner
1. März - 14.30 Uhr - Karnevalszug1. März - 14.30 Uhr - Karnevalszug1. März - 14.30 Uhr - Karnevalszug1. März - 14.30 Uhr - Karnevalszug1. März - 14.30 Uhr - Karnevalszug
MarialindenMarialindenMarialindenMarialindenMarialinden
1. März - 18 Uhr - Karnevals-Party1. März - 18 Uhr - Karnevals-Party1. März - 18 Uhr - Karnevals-Party1. März - 18 Uhr - Karnevals-Party1. März - 18 Uhr - Karnevals-Party
u. a. mit Auftritt der „Klüngelköpp“,
„Festzelt“ auf dem Bahnhofplatz

Overath
1.1.1.1.1. März - 19.30 Uhr - Karnev März - 19.30 Uhr - Karnev März - 19.30 Uhr - Karnev März - 19.30 Uhr - Karnev März - 19.30 Uhr - Karnevalsparalsparalsparalsparalspar-----
ty der KG Löstige Forsbacher vonty der KG Löstige Forsbacher vonty der KG Löstige Forsbacher vonty der KG Löstige Forsbacher vonty der KG Löstige Forsbacher von
1992 e1992 e1992 e1992 e1992 e.....     VVVVV., Altvolberger Hof, Fors-
bach
2. März - 11.30 Uhr -2. März - 11.30 Uhr -2. März - 11.30 Uhr -2. März - 11.30 Uhr -2. März - 11.30 Uhr -
Karnevalszug HoffnungsthalKarnevalszug HoffnungsthalKarnevalszug HoffnungsthalKarnevalszug HoffnungsthalKarnevalszug Hoffnungsthal
2. März - 12.11 Uhr -2. März - 12.11 Uhr -2. März - 12.11 Uhr -2. März - 12.11 Uhr -2. März - 12.11 Uhr -
Karnevalszug Heiligenhaus,Karnevalszug Heiligenhaus,Karnevalszug Heiligenhaus,Karnevalszug Heiligenhaus,Karnevalszug Heiligenhaus, Bens-
berger Straße - St.-Rochusplatz -
Grüner Weg - Florastraße - Neuen-
hauser Straße - Rotdornweg - Bu-
chenhain - Auf dem Klinkenbirken -
Neuenhauser Straße - Bensberger
Straße - Zugauflösung am St.- Ro-
chusplatz
2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -
Karnevalszug ForsbachKarnevalszug ForsbachKarnevalszug ForsbachKarnevalszug ForsbachKarnevalszug Forsbach
2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -
Karnevalszug LindlarKarnevalszug LindlarKarnevalszug LindlarKarnevalszug LindlarKarnevalszug Lindlar
2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -2. März - 14 Uhr -
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug alszug alszug alszug alszug TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
2. März - 14.11 Uhr -2. März - 14.11 Uhr -2. März - 14.11 Uhr -2. März - 14.11 Uhr -2. März - 14.11 Uhr -

Karnevalszug ImmekeppelKarnevalszug ImmekeppelKarnevalszug ImmekeppelKarnevalszug ImmekeppelKarnevalszug Immekeppel
2. März - 15 Uhr - Karnevalsumzug2. März - 15 Uhr - Karnevalsumzug2. März - 15 Uhr - Karnevalsumzug2. März - 15 Uhr - Karnevalsumzug2. März - 15 Uhr - Karnevalsumzug
OverOverOverOverOverath,ath,ath,ath,ath, Start: Dr. Ringens- Straße ,
Zugweg: Im Auel, Jahnstraße, Props-
teistraße, Hauptstraße und zurück
in die Dr.-Ringens-Straße. Danach
AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty nach dem Karne-
valszug für die ganze Familie
3. März - 10 Uhr - Rosenmontags-3. März - 10 Uhr - Rosenmontags-3. März - 10 Uhr - Rosenmontags-3. März - 10 Uhr - Rosenmontags-3. März - 10 Uhr - Rosenmontags-
umzug Rösrathumzug Rösrathumzug Rösrathumzug Rösrathumzug Rösrath
3. März - 13 Uhr - Rosenmontags-3. März - 13 Uhr - Rosenmontags-3. März - 13 Uhr - Rosenmontags-3. März - 13 Uhr - Rosenmontags-3. März - 13 Uhr - Rosenmontags-
zug Engelskirchenzug Engelskirchenzug Engelskirchenzug Engelskirchenzug Engelskirchen
3. März - 14 Uhr - Rosenmontags-3. März - 14 Uhr - Rosenmontags-3. März - 14 Uhr - Rosenmontags-3. März - 14 Uhr - Rosenmontags-3. März - 14 Uhr - Rosenmontags-
zug Muchzug Muchzug Muchzug Muchzug Much
3. März - 14.11 Uhr - Rosenmon-3. März - 14.11 Uhr - Rosenmon-3. März - 14.11 Uhr - Rosenmon-3. März - 14.11 Uhr - Rosenmon-3. März - 14.11 Uhr - Rosenmon-
tagszug Neunkirchentagszug Neunkirchentagszug Neunkirchentagszug Neunkirchentagszug Neunkirchen
3. März - 14.30 Uhr3. März - 14.30 Uhr3. März - 14.30 Uhr3. März - 14.30 Uhr3. März - 14.30 Uhr - Rosenmon-Rosenmon-Rosenmon-Rosenmon-Rosenmon-
tagszug in Lohmartagszug in Lohmartagszug in Lohmartagszug in Lohmartagszug in Lohmar
4. März - 19 Uhr - Prinzenball 2025,4. März - 19 Uhr - Prinzenball 2025,4. März - 19 Uhr - Prinzenball 2025,4. März - 19 Uhr - Prinzenball 2025,4. März - 19 Uhr - Prinzenball 2025,
Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzen-
trum Rösrath, Veranstalter: Grosse
Rösrather Karnevalsgesellschaft
1970 e. V.

Der Club des Frohsinns 1968
e.V.veranstaltet seine Karnevals-
party für uns Pänz im Festzelt bei
Steinis Stübchen.

Freitag, 28. Februar
Einlass: 14 Uhr, Beginn: 15 Uhr
Eitritt: Kinder 3 Euro, Erwachse-
ne 6 Euro

Der Club des Frohsinns 1968 e. V.
veranstaltet seinen Närrischen
Frühschoppen am Sonntag, 23.

Februar, um 11.11 Uhr, im Fest-
zelt bei Steinis Stübchen. Eintritt
frei.

Wer während der „fünften Jahres-
zeit“ einen Besuch bei der Stadt-
verwaltung Rösrath plant, sollte die
folgenden eingeschränkten Öff-
nungszeiten beachten:
Die Stadtverwaltung ist an Weiber-

fastnacht, 27. Februar, bis 11 Uhr
geöffnet. Im Anschluss sind interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zum
Rathaussturm auf den Rathausplatz
in Hoffnungsthal eingeladen. Orga-
nisiert durch das Karnevals-Komi-

tee Rösrath wird das Dreigestirn
versuchen, der Bürgermeisterin den
Stadtschlüssel abzunehmen. Das
Programm mit Musik auf dem Rat-
hausplatz beginnt bereits um 10
Uhr. Am Freitag, 28. Februar, gelten

die regulären Dienst- und Sprech-
zeiten. Am Rosenmontag, 3. März,
bleibt die Stadtverwaltung ge-
schlossen. Ab Dienstag, 4. März,
sind alle Dienststellen wieder zu
den gewohnten Zeiten zu erreichen.
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Zellunterstützung für Frauen ab 45

Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu bleiben.Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu bleiben.Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu bleiben.Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu bleiben.Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu bleiben.
Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-oFoto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-o

Bei Frauen über 45 empfiehlt sich moderates Ausdauertraining. Foto:Bei Frauen über 45 empfiehlt sich moderates Ausdauertraining. Foto:Bei Frauen über 45 empfiehlt sich moderates Ausdauertraining. Foto:Bei Frauen über 45 empfiehlt sich moderates Ausdauertraining. Foto:Bei Frauen über 45 empfiehlt sich moderates Ausdauertraining. Foto:
Johnny Bravoo/shutterstock.com/akz-oJohnny Bravoo/shutterstock.com/akz-oJohnny Bravoo/shutterstock.com/akz-oJohnny Bravoo/shutterstock.com/akz-oJohnny Bravoo/shutterstock.com/akz-o

„Healthy Agerinnen“ wollen ge-
sund und zufrieden altern und sich
lange im eigenen Körper wohlfüh-
len. Wer sich mit den Zellen des
menschlichen Körpers beschäftigt,
begreift schnell, dass Schönheit
wirklich von innen kommt. Antio-
xidanzien setzen bei der Zelle an
und versprechen eine verbesserte
Gesundheit. Sie können auch ganz
spezifisch unterstützen, zum Bei-
spiel beim Erhalt gesunder und
straffer Haut, bei körperlicher Fit-
ness und einem sanften Übergang
in die Menopause.
Die Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als Schutzorgan
Die Haut dient als Barriere gegen
schädigende Umwelteinflüsse. Ihr
Alterungsprozess hängt stark mit
der Widerstandskraft der Zellen
zusammen. Hier arbeiten die Mi-
tochondrien, auch Zellkraftwerke
genannt. Um Anstrengung und

Stress auszugleichen, produzieren
diese Kraftwerke Energie, wobei
viele freie Radikale entstehen. Die-
se führen zu einem Ungleichge-
wicht im Körper, was der Zelle scha-
det. Ubiquinol kann die Zellrege-
neration fördern, die Feuchtigkeits-
speicherung der Haut verbessern
und die Erneuerung von Kollagen-
und Bindegewebszellen anregen.
Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!
Um gesund zu bleiben, braucht der
Körper in allen Lebensphasen Be-
wegung. Bei Frauen über 45 emp-
fiehlt sich Yoga, moderates Aus-
dauertraining und leichtes Ge-
wichtheben. Für gesunde Muskeln
sind effiziente Mitochondrien
besonders wichtig. Ist ihre Funkti-
on vermindert, erhalten die Mus-
keln weniger Energie, ermüden
schneller und sind im Alter anfälli-
ger für Muskelschwund. Der al-

tersbedingte Verlust an Muskel-
masse und -kraft beeinträchtigt
die Betroffenen und erschwert
beispielsweise das Treppensteigen

oder das Heben von Gegenstän-
den. Die Mitochondrialfunktion mit
Ubiquinol zu unterstützen kann
somit die Lebensqualität deutlich
verbessern.
Gesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen Lebensphasen
Um der Menopause bestmöglich
zu begegnen, empfiehlt sich eine
Auseinandersetzung mit den ein-
zelnen Phasen. Gesundheitlichen
Beschwerden kann mit einer ge-
sunden Lebensweise und ausge-
wogener Ernährung, idealerweise
nikotinfrei und nur mit minimalem
Alkoholkonsum, vorgebeugt wer-
den. Ganz besonders Frauen, die
Bisphosphonate gegen Osteopo-
rose einnehmen, sollten eine Nah-
rungsergänzung mit Ubiquinol in
Betracht ziehen, denn die körper-
eigene Produktion des Mikronähr-
stoffs wird durch sie gehemmt.
Zudem sinkt der körpereigene Ubi-
quinolspiegel ab vierzig Jahren.
Zeit also, sich zu informieren, zum
Beispiel in der Apotheke. (akz-o)
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Kinder trauern anders
Erinnerungswerkstatt für trauernde Kinder in Rösrath

StadtWerke Rösrath bauen Ladeinfrastruktur weiter aus
Erste Schnellladesäule in Rösrather Zentrum in Betrieb genommen

Ab sofort können E-Mobilisten in
Rösrath ihr Auto auch in 30 Minu-
ten laden. Auf dem zentral gele-
genen, öffentlichen Parkplatz Bit-
ze haben die StadtWerke Rösrath
- Energie GmbH ihre erste
Schnellladesäule in Betrieb ge-
nommen.  „Der Hypercharger mit
zwei Ladepunkten und einer Leis-
tung von 150 kW ist zwar nicht
der erste Schnelllader in Rösrath,

aber der erste im Ortszentrum“,
freut sich Christoph Schmidt, Ge-
schäftsführer der StadtWerke Rös-
rath - Energie GmbH, über das
neue Ladeangebot. „Mit dieser
Ladesäule sind wir dem Ziel, eine
ausreichende öffentliche Ladein-
frastruktur in Rösrath zur Verfü-
gung zu stellen, wieder ein gro-
ßes Stück nähergekommen. Wir
haben uns dabei an dieser Stelle

bewusst für eine Schnellladesäu-
le entschieden, da E-Auto-Besit-
zer ihr Auto damit in kürzester
Zeit laden und das komfortabel
mit einer Shoppingtour durch
Rösrath oder einem Arztbesuch
verbinden können.“
Mit der neuen Säule betreiben
die StadtWerke nunmehr fünf La-
desäulen im Stadtgebiet. Auf dem
P&R-Parkplatz gegenüber dem

Bahnhof Rösrath, vor dem Verwal-
tungsgebäude an der Hauptstra-
ße 142, in der Bahnhofstraße in
Hoffnungsthal und am Halfenhof
in Forsbach stehen jeweils AC-La-
desäulen zur Verfügung. Dazu
kommen zwei Wallboxen mit je
zwei Ladepunkten in der Adolph-
Kolping-Straße, die ebenfalls öf-
fentlich zugänglich sind.
Zum 1. März passen die Stadt-
Werke Rösrath erstmalig die La-
detarife an, die seit ihrer Einfüh-
rung vor drei Jahren konstant wa-
ren. Allgemeine Preissteigerun-
gen, aber auch Planungen für den
weiteren Ausbau der Ladeinfra-
struktur sind der Grund hierfür.
Eine Übersicht über alle von den
StadtWerken betriebene Lade-
säulen, Informationen zu den La-
detarifen und dem Ladeverbund
Ladenetz.de, dem die StadtWer-
ke angehören, gibt es auf der In-
ternetseite unter
www.stadtwerke-roesrath.de/en-
ergie/elektromobilitaet.

Kinder trauern andersKinder trauern andersKinder trauern andersKinder trauern andersKinder trauern anders

Mit der Erinnerungswerkstatt des
Ökumenischen Hospizdienstes ent-
steht nun auch in Rösrath wieder
ein Ort, für trauernde Kinder.
Kinder trauern andersKinder trauern andersKinder trauern andersKinder trauern andersKinder trauern anders
„Kinder trauern anders“ berich-
tet Maria Büscher, eine der vier
Familien-Trauerbegleiterinnen,
die das Angebot leiten.
Während „Erwachsene sich häu-
fig fühlten, als würden sie in ei-
nem Meer der Trauer versinken“,

hätte man bei Kindern eher das
Gefühl, sie sprängen in „Trauer-
pfützen“. In der Erinnerungswerk-
statt dürfen die trauernden Kin-
der die Erfahrung machen, dass
sie nicht allein sind mit ihren
manchmal verwirrenden Gefühlen
und auch andere Kinder ein Fami-
lienmitglied verloren haben.
In dem geschützten Raum haben
alle Gefühle und Fragen Platz, es
wird gebastelt und gespielt und

zusammen überlegt, wie der
Schatz der Erinnerungen davor
bewahrt werden kann, hinter den
belastenden Erfahrungen zu ver-
blassen.
Ein Ein Ein Ein Ein Angebot für RösrAngebot für RösrAngebot für RösrAngebot für RösrAngebot für Rösrather Kinderather Kinderather Kinderather Kinderather Kinder
und Familienund Familienund Familienund Familienund Familien
„Wenn Kinder trauern, ist das
Umfeld häufig überfordert oder hilf-
los“, hat Simon Solde, einer der
beiden Männer im Team der Fa-
milien-Trauerbegleiter, häufig er-
lebt. Die Erwachsenen an der Sei-
te der Kinder seien meist „selber
Hinterbliebene in Trauer, die über-
lastet und betroffen sind“, erzählt
Solde. Speziell die von Trauer be-
lasteten Familien aus Rösrath und
der direkten Umgebung, für die
die Kindertrauergruppen in
Bergisch Gladbach oder Köln im
neuen Familienalltag häufig nur
schwer erreichbar sind, sollen da-
her von diesem neuen Angebot
des Hospizdienstes profitieren.
TTTTTermineermineermineermineermine
Das Angebot richtet sich an trau-

ernde Kinder im Alter von 7 bis 12
Jahren aus Rösrath und Umge-
bung, die ihre Mama, ihren Papa,
den Bruder, die Schwester, die
Oma oder den Opa verloren ha-
ben. Parallel wird auch den Eltern
die Möglichkeit zum Austausch
geboten. Die Erinnerungswerk-
statt findet in Rösrath-Hoffnungs-
thal statt, erstmals am 22. Febru-
ar, weitere Termine sind in Pla-
nung. Marit Kasimir und Bernd
Sievers ergänzen das Team der
Familientrauerbegleiter, alle vier
wurden in den letzten Jahren spe-
ziell für die Arbeit mit trauernden
Kindern & Jugendlichen qualifi-
ziert.
Anmeldung und KontaktAnmeldung und KontaktAnmeldung und KontaktAnmeldung und KontaktAnmeldung und Kontakt
Die Erinnerungswerkstatt bietet
Raum für maximal zehn Kinder.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen sind über das Büro des
Hospizdienstes möglich.
Telefonisch unter 02205 898349
oder per E-Mail unter
buero@hospizdienst-roesrath.de.
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Damit das Hörgerät zur echten Hilfe wird
Experte: Mit Titan-Otoplastiken zeigt moderne Hörgerätetechnik erst ihre Stärken

Wichtige Alltagshelfer: Für dieWichtige Alltagshelfer: Für dieWichtige Alltagshelfer: Für dieWichtige Alltagshelfer: Für dieWichtige Alltagshelfer: Für die
volle Leistung eines Hörgeräts kannvolle Leistung eines Hörgeräts kannvolle Leistung eines Hörgeräts kannvolle Leistung eines Hörgeräts kannvolle Leistung eines Hörgeräts kann
eine Titan-Otoplastik sorgen. Hiereine Titan-Otoplastik sorgen. Hiereine Titan-Otoplastik sorgen. Hiereine Titan-Otoplastik sorgen. Hiereine Titan-Otoplastik sorgen. Hier
wird sie als Designer-Schmuck-wird sie als Designer-Schmuck-wird sie als Designer-Schmuck-wird sie als Designer-Schmuck-wird sie als Designer-Schmuck-
stück gut sichtbar am Ohr getra-stück gut sichtbar am Ohr getra-stück gut sichtbar am Ohr getra-stück gut sichtbar am Ohr getra-stück gut sichtbar am Ohr getra-
gen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/gen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/gen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/gen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/gen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/
Thomas RieseThomas RieseThomas RieseThomas RieseThomas Riese

Dem Online-Portal Statista zufolge
nutzten im Jahr 2023 rund 3,7 Milli-
onen Menschen in Deutschland ein
Hörgerät. Mit den kleinen Helferlein
im und am Ohr soll Sprache für die
Betroffenen wieder verständlich und
lange vermisste Klänge hörbar wer-
den. Hörgeräte können also die Le-
bensqualität verbessern, Vorausset-
zung dafür aber ist, dass der durch
moderne Hörgerätetechnik erzeug-
te Schall auch tatsächlich am Trom-
melfell ankommt. Maßangepasste
Titan-Otoplastiken, das sind Ver-
bindungsstücke zwischen dem
menschlichen Ohr und der Hörtech-
nik, sind dabei die zeitgemäße und
deutlich bessere Alternative zu den
häufig verwendeten Standard-
Schirmchen.
Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-
gienische gienische gienische gienische gienische VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Dr. Jürgen Palm ist seit 32 Jahren
niedergelassener HNO-Arzt und Al-

lergologe in Röthenbach/Pegnitz
und Lauf bei Nürnberg. Palm trägt
seit zehn Jahren selbst Titan-Oto-
plastiken im Ohr und hebt vor al-
lem den angenehmen Tragekom-
fort ohne Druckgefühl hervor: „Was
ich besonders schätze ist, dass ich
dank der Titan-Otoplastiken Stim-
men sehr gut höre, der natürliche
Klang und die Verständlichkeit von
Sprache ist grundsätzlich ein positi-
ves Merkmal der Ohrstücke.“ Der
erfahrene HNO-Arzt betont zudem
die Leichtigkeit des Materials, dass
es den Gehörgang nicht reize und
dass es keine Probleme mit Entzün-
dungen und Ekzemen gebe. Schirm-
chen und Otoplastiken aus her-
kömmlichen Materialien können
dagegen bereits nach kurzer Zeit
von Ohrenschmalz angegriffen wer-
den, wodurch sie vergilben und die
Hygiene im Ohr rapide abnimmt. Die
Filter und auch die Schallschläuche

verstopfen bei Titan-Otoplastiken
ebenfalls längst nicht so schnell wie
bei herkömmlichen Otoplastiken.
Unter www.hoerluchs.com
beispielsweise gibt es mehr Infor-
mationen. Menschen mit Hörproble-
men können den Hörakustiker oder
die Hörakustikerin gezielt auf Titan-
Otoplastiken ansprechen.
So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-
mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:     TTTTTitan-Oto-itan-Oto-itan-Oto-itan-Oto-itan-Oto-
plastik als Designerplastik als Designerplastik als Designerplastik als Designerplastik als Designer-Schmuckstück-Schmuckstück-Schmuckstück-Schmuckstück-Schmuckstück
Aus der Praxis weiß Jürgen Palm,
dass Plastikschirmchen im Gegen-
satz zu Titan-Otoplastiken immer
wieder suboptimal liegen und Sig-
nale deshalb nicht wie gewünscht
das Trommelfell und das Innenohr
erreichen: „In Sachen Verstärkerleis-
tung und Mikrofontechnik beispiels-
weise hat es bei Hörgeräten große
Fortschritte gegeben, aber erst Ti-
tan-Otoplastiken übermitteln den
dabei generierten Schall optimal

über das Trommelfell an das Gehör-
organ.“ Der neueste Trend sind Ti-
tan-Otoplastiken, die entweder
nahezu unsichtbar oder als dekora-
tive Designer-Schmuckstücke am
Ohr getragen werden.
(DJD)



Rundblick Rösrath | 49. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | rundblick-roesrath.de/e-paper16

Rahmenmaterialien bei Fenstern
Die Vorteile der Vielfalt

Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders
beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.
© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.

Wer baut oder modernisiert, muss
viele Entscheidungen treffen. Ge-
rade bei Fenstern sollte die Wahl

gut überlegt sein, geben diese doch
einem Haus erst sein Gesicht. Der
Verband Fenster + Fassade (VFF)

stellt die Klassiker vor und verrät
wichtige Trends.
Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-
leichtleichtleichtleichtleicht
„Kunststofffenster sind die meist-
verkauften Fenster in Deutsch-
land“, so VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. „Fast 60 Prozent be-
trägt der Marktanteil dieser
besonders witterungsbeständigen
Modelle.“ Es gibt sie nicht nur in
klassischem Weiß, sondern auch
farbig, z.B. in Dekor unifarben, mit
Metalliceffekt oder Acrylcolor- und
Spectraloberflächen. Nach ihrem
Gebrauch werden Kunststofffens-
ter übrigens nahezu vollständig
recycelt, wobei aus alten Kunst-
stofffenstern u.a. neue Fensterpro-
file gewonnen werden. In der An-
schaffung sind sie preisgünstiger
als beispielsweise Holz- oder Alu-
miniumfenster.

Holz: der nachhaltige Klassiker mitHolz: der nachhaltige Klassiker mitHolz: der nachhaltige Klassiker mitHolz: der nachhaltige Klassiker mitHolz: der nachhaltige Klassiker mit
hochwertigen Hölzern und Oberhochwertigen Hölzern und Oberhochwertigen Hölzern und Oberhochwertigen Hölzern und Oberhochwertigen Hölzern und Ober-----
flächenflächenflächenflächenflächen
Bauherren entscheiden sich we-
gen der Natürlichkeit häufig für
Holzfenster. Zudem hat Holz sehr
gute natürliche Dämmeigenschaf-
ten, was die eigenen Heizkosten
verringert und Holzfenster gerade
für den Wohnbereich sehr interes-
sant macht. „Holz ist ein natürlich
nachwachsender Rohstoff, der nicht
erst unter hohem Ressourcenver-
brauch produziert werden muss“,
betont Lange. Rund 15 Prozent der
Fenster in Deutschland sind aus
Holz. Fichte, Eiche und Kiefer sind
die beliebtesten Holzarten für den
Fensterbau.
Aluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Aluminiumrahmen werden wegen
ihrer guten Statik sowie des ro-
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busten und doch leichten Materi-
als besonders für große, moderne
Fensterfronten gerne genutzt.
Darüber hinaus sind sie sehr war-
tungsfreundlich. Dass Aluminium-
fenster wegen ihres Materials
besonders lange Wind und Wetter
trotzen und in einer Vielzahl von
Farben beschichtet und lackiert
werden können, sind weitere Plus-
punkte dieses beliebten Rahmen-
materials. 19 Prozent des hiesigen
Marktes machen Aluminiumkon-
struktionen aus, die häufig in hoch-
wertigen Wohnungen und im Ge-
werbebau, aber auch als Sonder-
türen wie Brandschutz, Flucht- und
Paniktüren zu finden sind. Durch
das geschlossene Wertstoffkreis-
laufsystem liegt die Recyclingquo-
te bei Aluminiumprodukten heute
bereits bei circa 98 Prozent.
Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im TTTTTrendrendrendrendrend
„Mehr und mehr Bauherren mixen
die Vorteile der verschiedenen
Materialien“, so der Fensterexper-
te. „Holz-Metall-Fenster
beispielsweise bieten auf der In-
nenseite die warme Ästhetik des

Naturmaterials, während außen
die Metalloberfläche widrigsten
Wetterbedingungen trotzt.“ Auch
Kunststofffenster können mit Alu-
minium kombiniert werden, das auf
die äußeren Fensterrahmen auf-
gesetzt wird. Außerdem besteht die
Möglichkeit, die Aluminiumaußen-
seiten farbig pulverzubeschichten.
„Auf diese Weise gewinnt man
außen die Optik und Witterungs-
vorteile eines Aluminiumfensters
mit höheren Dämmwerten und
innen die Ästhetik von Holz oder
Kunststoff“, betont Lange ab-
schließend. „Und der Fensterrah-
men ist von außen zuverlässig ge-
schützt.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: „Egal ob Holz-,
Kunststoff- oder Aluminiumfenster:
Ein- bis zweimal im Jahr sollte man
seine Fenster pflegen und die Be-
schläge ölen, die Dichtungen fet-
ten und die Rahmenprofile reini-
gen. Gerade im Herbst vor der kal-
ten Jahreszeit ist das wichtig. Das
erhöht die langfristige Funktions-
sicherheit von Fenstern und Bal-
kontüren beträchtlich.“  (VFF/FS)
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Notwendige Rodungsarbeiten auf Grundstück entlang
der Hauptstraße in Hoffnungsthal
Auf einem rund 9.600 Quadrat-
meter großen Grundstück an
der Hauptstraße/Bergische
Landstraße in Hoffnungsthal
werden voraussichtlich ab dem
5. Februar Rodungsarbeiten
durchgeführt. Konkret geht es
um die Entfernung von Auf-
wuchs, also dicht und hochge-
wachsenem Gestrüpp. Die Ar-
beiten werden von den Stadt-
Werken Rösrath im Auftrag der
Stadt durchgeführt und sind be-

wusst für Februar terminiert
worden, um nicht in Konflikt mit
der Brut- und Setzzeit zu kom-
men. Im Vorfeld wurde eine ver-
pflichtende Artenschutzprüfung
durchgeführt, um auszuschlie-
ßen, dass von der Maßnahme
Brut- und Nisthöhlen betroffen
oder bestehende Habitate ge-
fährdet sind.
Die Stadt beabsichtigt das
Grundstück an der Hauptstra-
ße/Bergische Landstraße zu er-

werben. Im Dezember hatte der
Stadtrat dafür grünes Licht ge-
geben. Hintergrund ist der ge-
ringe städtische Grundstücks-
bestand, dem ein immenser Be-
darf an Flächen für die kommu-
nale Daseinsvorsorge gegenü-
bersteht. Die Stadt sieht in dem
Grundstück Potential für künf-
tige Entwicklungen.
Die Entfernung des Aufwuchses
ist notwendig, um weitere vor-
bereitende Vermessungsarbei-

ten sowie Bodengutachten auf
dem Grundstück in Auftrag ge-
ben zu können. Die StadtWer-
ke Rösrath werden die Arbei-
ten mit einer auf Rodungsmaß-
nahmen spezialisierten Firma
durchführen. Die auf dem
Grundstück stehenden Bäume
bleiben hiervon unberührt. Mit
Verkehrseinschränkungen ist
auf der angrenzenden Haupt-
straße während der Arbeiten
nicht zu rechnen.

Tafel: Stromkosten senken
mit Balkonkraftwerk

(v.l.) Philipp vom Bomhard (Elysia Solar), Iris Gondolf (Tafelvorstand) und(v.l.) Philipp vom Bomhard (Elysia Solar), Iris Gondolf (Tafelvorstand) und(v.l.) Philipp vom Bomhard (Elysia Solar), Iris Gondolf (Tafelvorstand) und(v.l.) Philipp vom Bomhard (Elysia Solar), Iris Gondolf (Tafelvorstand) und(v.l.) Philipp vom Bomhard (Elysia Solar), Iris Gondolf (Tafelvorstand) und
Mitarbeiter Axel Bawakem. Foto: DaubMitarbeiter Axel Bawakem. Foto: DaubMitarbeiter Axel Bawakem. Foto: DaubMitarbeiter Axel Bawakem. Foto: DaubMitarbeiter Axel Bawakem. Foto: Daub

Die Tafel Rösrath setzt künftig
auf erneuerbare Energien: Seit
kurzem hilft ein Balkonkraft-
werk dem Verein mit Sitz am
Ahornweg dabei, die Stromkos-
ten zu senken.
Das Balkonkraftwerk war der
Hauptgewinn einer Verlosungs-
aktion des Rösrather Unterneh-
mens Elysia Solar und wurde von
Gewinnerin Eva Richter von der
Engagierten Stadt Rösrath im
letzten Jahr spontan der Tafel
gespendet.
Die Tafel Rösrath mit ihren rund
90 ehrenamtlich Engagierten
versorgt jede Woche etwa 200
Rösrather Familien mit Lebens-

mitteln. Sie ist ein gemeinnüt-
ziger Verein, der sich nahezu
ausschließlich durch Spender
und Mitgliederbeiträge finan-
ziert. Wer die Tafel unterstützen
will, kann Geld spenden, Mit-
glied werden oder mithelfen -
Unterstützer werden immer ge-
sucht.
Im Vorstand engagieren sich ak-
tuell Dorothee Gorn als 1. Vor-
sitzende, Ilka Göhring als Stell-
vertreterin, Iris Gondolf als
Schatzmeisterin, Claudia Hölzer-
Kozik als stellvertretende
Schatzmeisterin und Klaus Daub
als Schriftführer.
Info: www.tafel-roesrath.de
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per Smart-
phone, Tablet und PC miteinander
in Verbindung stehen. Es ist uner-
setzlich in der Energieerzeugung
aus Wind, Wasser und Sonne und
sorgt dafür, dass der Strom bis nach
Hause zu unseren Steckdosen ge-
langt. Und kontinuierlich kümmern
sich Menschen weltweit darum,
mithilfe von Kupfer umweltfreund-
liche Technologien zu entwickeln,
Anwendungen zu verbessern und
neue Einsatzgebiete zu erschlie-
ßen, die unser Leben bereichern.
Entsprechend vielfältig und zu-
kunftsträchtig sind die Berufsbil-
der und Branchen, in denen das
rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grundla-
genforschern oder Fachleuten für
erneuerbare Energien.
Der Einstieg in spannende Jobs
rund um Kupfer ist auf vielen We-
gen möglich. Die klassische Aus-
bildung im dualen System mit ei-
ner Lehre im Betrieb und Berufs-
schule führt zu anspruchsvollen
technischen und handwerklichen
Tätigkeiten etwa als Feinwerk-,
Fertigungs-, Industrie- oder Gie-
ßereimechaniker. Über ein Studi-
um eröffnen sich vielfältige Mög-
lichkeiten im Ingenieurwesen, in
der Elektronik oder in der Wissen-
schaft.
Unter www.kupfer.de/berufsbilder-
in-der-kupferindustrie gibt es vie-
le weitere Infos zu allen typischen
Berufen in der Kupferindustrie so-
wie Links zu den Mitgliedsunter-
nehmen des Kupferverbands, die
auf ihren Websites Stellen- und
Ausbildungsangebote veröffentli-
chen. Unter dem Hashtag #cop-
perjobs läuft zudem auf LinkedIn
eine Kampagne mit spannenden
Einblicken in Kupferberufe.

Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwendun-
gen in der Energieerzeugung und -
verteilung, in der Elektronik und
Elektromobilität spielt Kupfer auch
in traditionellen Handwerken eine
Rolle. Installateure setzen es für
Trinkwasser-, Gas- und Heizungs-
leitungen ein, Elektrohandwerker
legen tagtäglich Kupferleitungen.
In der Architektur wird das Metall
wegen seiner ästhetischen Eigen-
schaften und Haltbarkeit zum Bei-
spiel für Bedachungen und Fassa-
denverkleidungen geschätzt. Mu-
sikinstrumentenbauer nutzen es
als Messinglegierung für die Her-
stellung von Trompete, Posaune
und Co. Und ganz klassisch wird

Kupfer in verschiedenen Legierun-
gen bei der Münzprägung einge-
setzt. So sorgt das rote Metall für

Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle
- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/
Kupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/Pixabay

sichere Arbeitsplätze in vielen Be-
reichen - auch außerhalb der Kup-
ferindustrie. (DJD)
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Jobs mit Menschen für Menschen
Berufe und Aufgaben in der Apotheke sind spannend und vielfältig

Wer gern berät und sich um das Wohlergehen anderer kümmert, ist mitWer gern berät und sich um das Wohlergehen anderer kümmert, ist mitWer gern berät und sich um das Wohlergehen anderer kümmert, ist mitWer gern berät und sich um das Wohlergehen anderer kümmert, ist mitWer gern berät und sich um das Wohlergehen anderer kümmert, ist mit
einem Beruf in der Apotheke bestens aufgehoben. Foto: DJD/LINDA AG/einem Beruf in der Apotheke bestens aufgehoben. Foto: DJD/LINDA AG/einem Beruf in der Apotheke bestens aufgehoben. Foto: DJD/LINDA AG/einem Beruf in der Apotheke bestens aufgehoben. Foto: DJD/LINDA AG/einem Beruf in der Apotheke bestens aufgehoben. Foto: DJD/LINDA AG/
LindemannLindemannLindemannLindemannLindemann

Apotheken sind mehr als nur Ver-
kaufsstellen für Medikamente.
Sie sind Orte der Beratung und
Sicherheit im Gesundheitsbe-
reich. Hinterm Handverkaufstisch
und im Labor arbeiten verschie-

dene Fachkräfte Hand in Hand
für die Versorgung der Kund-
schaft. Doch neben den fachli-
chen Kompetenzen spielt vor al-
lem der zwischenmenschliche
Faktor eine zentrale Rolle. Denn

die Apotheke vor Ort ist oft ers-
ter Anlaufpartner bei gesundheit-
lichen Fragen und Sorgen. „Wer
gern mittendrin im Leben steht,
auf Menschen zugeht und von
denen etwas zurückbekommen
will, ist bei uns beruflich genau
richtig“, sagt Linda Apotheker
Peter Fiedler aus Marl.
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Welche Jobs aber gibt es hier
genau? Das fängt an mit dem
Apotheker selbst: „Er ist der
Hauptverantwortliche, hat ein
Studium der Pharmazie abge-
schlossen inklusive praktischem
Jahr und drei Staatsexamina“,
erklärt der Experte. „Dann ar-
beiten bei uns noch die Pharma-
zeutisch-technischen Assistenten
(PTA), die die Apotheker direkt

unterstützen“, so Fiedler weiter.
PTA haben eine zweieinhalbjäh-
rige Ausbildung abgeschlossen,
die Theorie und Praxis vereint.
Wer unter anderem aufgeschlos-
sen ist und gerne wissenschaft-
lich und analytisch denkt, ist hier
genau richtig. Mit dem neuen
Gesetzesentwurf von Bundesge-
sundheitsminister Karl Lauter-
bach kommen demnächst
gegebenenfalls weitere Aufgaben
hinzu.
Genauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragt
Organisationstalente wiederum
sind im Job der Pharmazeutisch-
kaufmännischen Angestellten
(PKA), die für die administrati-
ven Aufgaben zuständig sind, ge-
fragt. Ein gutes Zahlenverständ-
nis und Genauigkeit sollte man
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Ein besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einem
kompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarez

hier mitbringen. Auch die Digita-
lisierung hat längst Einzug ge-
halten. „Das E-Rezept und der
Bestellweg per App vereinfacht
vieles für die Kunden und auch
für uns“, berichtet der Apothe-
ker.
Freude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit Kunden
und Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegen
Insgesamt ist es die Teamarbeit
und der Umgang mit den Kun-
den, was den Job vor Ort reizvol-
ler mache als solche in der In-
dustrie oder Behörde. Unter
jobfinder.linda.de beispielsweise
gibt es ein hilfreiches Portal, auf
dem sich deutschlandweit Linda

Apotheken präsentieren, die Be-
darf an Personal haben. Jobsu-
chende können nach ihren Präfe-
renzen (Art des Jobs und Ort) fil-
tern und sich auch direkt über
das Portal bewerben. Wie Peter
Fiedler abschließend meint: „Die
Arbeit in der Apotheke macht
einfach Spaß. Sie ist toll für alle,
die sich gern ums Wohlergehen
anderer kümmern und mit der
Herstellung von Salben, Kapseln
und Co. sowie der Beratung zu
Arzneimitteln beschäftigen. Auch
für die Mitarbeit in Teilzeit ist
der Arbeitsplatz Apotheke vor
Ort ideal.“ (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung
Tel.: 0152/29684235

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Mobile FußpflegeMobile FußpflegeMobile FußpflegeMobile FußpflegeMobile Fußpflege
Sie sind nicht mobil und benötigen Hil-
fe bei Ihrer Fußpflege, dann Melden
Sie sich gerne bei mir. Frau Weimann
Tel: 015752861834

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Straße 588, 51107 Köln, 0221/861050

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Park-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der Schlossgalerie
Schlossstraße 47, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/7676787

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/83505

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203/34618

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221/98944450

Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A, 52797 Loh-
mar-Wahlscheid,
0177/2192074

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/61701

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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